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EINMAL PFADFINDER*IN, 
IMMER PFADFINDER*IN



»Einmal Pfadfinder, immer Pfadfinder« . Wer in seiner Kindheit und Jugend Pfadfinder war, denkt  

an eine erfüllte Zeit voller prägender Erlebnisse, echter Abenteuer und besonderer Freundschaften.  

Wer einmal Pfadfinderin oder Pfadfinder war, ist auch später rücksichtsvoll, naturverbunden und 

verantwortungsbereit. Oft ein Leben lang.

Pfadfinden ist eine tolle Sache für Kinder und Jugendliche. In unseren Gruppen stehen Naturerlebnis, 

Musik, Spiele, Handwerkliches und Mitbestimmung auf dem Programm. Immer erleben Kinder und 

Jugendliche dabei ihre eigene Wirksamkeit und bringen sich mit ihren Fähigkeiten ein. 

Aber auch für Erwachsene kann Pfadfinden ein erfüllendes und sinnstiftendes Hobby sein. Wir 

wollen, dass mehr Kinder und Jugendliche in Deutschland die Möglichkeit haben, Pfadfinden für 

sich zu entdecken. Deshalb ermutigen wir Eltern und andere Erwachsene, einen Pfadfinderstamm 

zu  gründen. Dabei ist es egal, ob du dies für deine eigenen Kinder tust oder einfach vor Ort ein sinn-

volles Angebot für junge Menschen schaffen willst. Wenn du dir das vorstellen kannst, bekommst du 

von uns alle Informationen, die du brauchst – und jede Menge Unterstützung. 



WIR WOLLEN, DASS DU LUST 

BEKOMMST, PFADFINDERIN 

ODER PFADFINDER ZU WERDEN.

Du wirst sehen, wie viel Freude es macht,  

Kindern und Jugendlichen bei den Pfadfin-

dern unvergessliche Abenteuer zu ermögli-

chen. Und dabei auch die Welt ein bisschen 

besser zu machen.

www.pfadfinden.de

Facebook: /pfadfinden

Instagram: /pfadfdinden



ENTFESSLER*IN

#FUERJUNGEHELDEN



WAS IST PFADFINDEN?

Die Pfadfinderbewegung wurde 1907 in  

England gegründet und ist heute mit knapp  

70 Millionen Mitgliedern rund um den Globus 

die größte Jugendbewegung der Welt.

Der Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

(BdP) ist Teil dieser Bewegung und Mitglied im 

Weltverband. Wir gehören keiner Kirche oder 

Glaubensrichtung an und sind parteipolitisch  

unabhängig. Unser Ziel ist es, junge Menschen 

bei der Entfaltung ihrer Persönlichkeit zu 

begleiten. 



Vom jüngsten Wölfling bis zur erwachsenen Gruppenleiterin:  

Bei den Pfadfindern übernehmen alle im Rahmen ihrer persön­

lichen Möglichkeiten Verantwortung. So lernen Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder schon in jungen Jahren, dass es sich lohnt, sich 

für die Gemeinschaft einzusetzen. Einzigartige Erlebnisse unter-

stützen die Entwicklung jedes einzelnen Kindes altersgerecht  

und mit viel Abenteuer. 

www.pfadfinden.de

Facebook: @pfadfinden

Instagram:  @pfadfinden

www.scout.org



WARUM GRÜNDEN?

Pfadfinden wird im BdP fast aus­

schließlich ehrenamtlich geleistet. 

Neue Gruppen entstehen nur da, wo 

wir engagierte Gründerinnen und 

Gründer finden. Es kommt also auf 

dich an. Dabei kann die Motivation 

von Gründungsteams sehr unter-

schiedlich sein. 



ES GIBT ZUM BEISPIEL:

	� ältere Jugendliche, die ihre Freizeit selbst aktiv gestalten wollen, die Abenteuer und eine starke  Gemeinschaft  

erleben möchten. Vor Ort und weltweit.

	� Eltern, die für Ihre Kinder eine sinnvolle, naturverbundene Freizeitaktivität suchen und Lust haben, dafür selbst  

das Abenteuer Stammesgründung einzugehen.

	� engagierte Erwachsene, die für junge Menschen ein spannendes Angebot schaffen und deren Entwicklung  

und Werteverständnis fördern wollen. 

	� Menschen, die bereit sind, in ihrer Freizeit einen Beitrag zu einer weltoffenen Gesellschaft zu leisten und die die  

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als die beste Investition in unsere gemeinsame Zukunft verstehen.

Und dann gibt es da noch dich. Egal ob du zu den oben Genannten gehörst oder deine ganz eigene Motivation mitbringst: 

Wir wollen dich kennenlernen und dich unterstützen, um bei dir vor Ort Pfadfinden möglich zu machen.

Meld dich bei uns: info@pfadfidnen.de



DAS KANNST DU AUCH! 

Pfadfinden ist keine Wissenschaft. Viele 

erfolgreiche Gründungen zeigen: Mit ein  

bisschen Motivation und einer Menge tatkräf-

tiger Unterstützung durc den Landesverband 

und benachbarte Stämme kann fast jeder 

einen Pfadfinderstamm gründen. Auch wenn 

du in deiner Kindheit nicht bei den Pfadfind-

ern warst. Dass dabei nicht immer alles sofort 

reibungslos klappt, gehört zu unserer Methode 

des »Learning by Doing«. Doch genau dadurch 

kannst auch du dich weiterentwickeln. Denn 

bei uns machen nicht nur die Kleinen wert-



Wenn du dir vorstellen kannst, diese Herausforderung anzunehmen, brauchst du ein kleines Team, mit dem du das 

Abenteuer Pfadfinden zusammen angehen willst.  Wir begleiten euch von den ersten Schritten bis zur Selbständigkeit  

als funktionierender Stamm. Wir helfen euch bei der strategischen Planung und beim Aufbau eurer Gruppen.  

Wir vermitteln die nötigen Kenntnisse, geben euch Einblicke in die Arbeit erfolgreicher Gruppen und lassen euch  

teilhaben am faszinierenden Netzwerk der Landes- und Bundesebene des BdP. 

WEGBEREITER*IN

#FUERJUNGEHELDEN



WENN DU IM BUND DER PFADFINDERINNEN  

UND PFADFINDER (BdP) EINE PFADFINDERGRUPPE 

GRÜNDEN WILLST, MUSST DU EIN PAAR  

VORAUSSETZUNGEN MITBRINGEN. GLEICHZEITIG 

STEHEN VIELE HELFENDE HÄNDE BEREIT.



WELCHE UNTERSTÜTZUNG  

BEKOMMST DU?

Der BdP hat bundesweit Expertinnen und Experten, die 

Gründungsteams aktiv begleiten. Nach dem ersten Kennen­

lernen entwickeln wir zusammen mit euch eine maßge­

schneiderte Gründungsstrategie. Dabei berücksichtigen wir 

eure individuellen Voraussetzungen ebenso wie die konkrete  

Situation vor Ort. Wir gehen die ersten Schritte gemeinsam  

und nähern uns dabei mit viel Spaß und Motivation dem Ziel 

 der Stammesgründung. 

WAS BRAUCHST DU?

	� Ein paar Leute, die dich vor Ort bei der 

Gruppenarbeit unterstützen 

	� Du kannst dich mit den Werten und Zielen 

des BdP identifizieren



DIE PHASEN DER STAMMESGRÜNDUNG

Wenn du dich für eine Gründung entscheidest, legst  

du dich noch nicht fest auf’s Ganze zu gehen: Die  

Gründung erfolgt in vier Stufen. Nach jeder Phase 

ziehen wir ein Zwischenfazit. Ganz wichtig: Dabei 

entscheidest du jedes Mal neu, ob du die nächste Phase 

starten willst. Wenn du merkst, dass es dir zu viel wird, 

beenden wir das Projekt. Das ist dein gutes Recht. 

Pfadfinden erfordert persönlichen Einsatz. Aber für 

diesen wirst du belohnt: Zuerst natürlich durch die 

Freude der Kinder und Jugendlichen, die dich mit 

lachenden Gesichtern bei der Gruppenstunde begrüßen. 

Aber das ist nicht alles. Du wirst viel lernen über Team-

work, Organisation und Abenteuerpädagogik. Vor allem 

aber wirst du viele Freundinnen und Freunde gewinnen. 

Und das gute Gefühl, einen wertvollen Beitrag zu einer 

friedlichen Welt zu leisten. 

PHASE 1: AUFWÄRMEN 

(Dauer ca. 2 bis 3 Monate)

	� Kontaktaufnahme mit dem BdP 

	� Mitstreiter vor Ort finden

	�  �erstes Treffen mit Verantwortlichen aus dem 

Landesverband: 

Kennenlernen, Klärung offener Fragen und  

gemeinsamer Entschluss zur Gründung eines  

neuen Stammes im BdP

	� Klärung der Aufgaben und Rollen im Team,  

Entwicklung einer gemeinsamen Strategie,  

Zeitplan, Organisation von Ressourcen und  

Support vor Ort (Räume etc.)

	� Klärung von Support durch Landesverband  

und andere Stämme

	� Erste Ausbildungseinheiten



PHASE 2: ANFANGEN

(Dauer ca. 1 bis 2 Monate)

	� Mitgliederwerbung

	� Beginn der Gruppenstunden nach  

Schnupperphase: Anmeldung der Mitglieder  

im BdP

PHASE 3: AUFBAUEN

(Dauer ca. 8 bis 12 Monate)

	� Regelmäßige Gruppenarbeit in 2 Altersstufen  

(Wölflinge, Pfadfinder)

	� Besuch von Landesverbandstreffen und -aktionen

	� Besuch von Ausbildungskursen des BdP

	� Anerkennung als Aufbaugruppe

PHASE 4: ANKOMMEN

	� Bestätigung als Stamm und Selbständigkeit

	� weitere Begleitung der Stammesarbeit durch den 

BdP-Landesverband



Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. (BdP)

Kesselhaken 23

34376 Immenhausen

Telefon: +49 5673-99584-0

Telefax: +49 5673-99584-44

E-Mail: info@pfadfinden.de

Internet: www.pfadfinden.de
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